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Rennen dem Football-Kurs wegen solchen Aussagen die Teilnehmer davon?

«Das isch zviel Gonfi uf 
dim Brot»
von Fynn sowie den freischaffenden Journalistinnen Maisun und Anna 

Gerade wollte sich unser 
Autor vorbildlich sein 
Wasserglas auffüllen, als er 
in seinem Rücken spürte, 
wie jemand auf seinen 
Teller schaute. «Das isch 
zviel Gonfi uf dim Brot.» Er 
drehte sich um und schaute 
in das Gesicht von 
American Football Coach 
Omar. Wollte er ihn damit 
verunsichern? Wenn ja, 
dann hat er es geschafft.

Ist es dieses Verhalten, dass 
den Kurs dieses Jahr auf die 
Hälfte der Teilenehmenden 
schrumpfen liess? Verläss-
liche Quellen bestätigen 
nämlich, dass es wegen zu 
wenigen Anmeldungen nur 
für einen Morgenkurs 
gereicht hat. Darauf ange-
sprochen flüchtet sich 
Hauptleiter Mehdi in 
Ausreden. «Viele Kinder von 
letztem Jahr sind jetzt zu 
alt. Das ist einfach natür-
liche Fluktuation», sagt er in 
rauem Ton. Diesen benutzt 
er auch gegenüber den 
Jugendlichen, wie wir beim 
Teamfoto merken. Laut 
Mehdi hat dieser und auch 
die harten Bestrafungen 

(Liegestütze) nichts mit den 
wenigen Anmeldungen zu 
tun. Wirklich? Zwei Teil-
nehmer lassen uns zwei-
feln. «Die Strafen sind 
schon ein wenig hart, ich 
würde das anders machen», 
sagt Basil (13). Es gibt aber 
auch Stimmen, denen 
dieser Umgang Mehrwert 
bietet. «Es ist richtig, streng 
zu sein. Nur so lernen wir, 
nicht zu spät zu kommen.»

Auch in einem weiteren 
kleinen Kurs ist die Begrüs-
sung eher frostig. «Schreibt 
keinen Scheiss über uns», 
sagen die beiden Leiter des 
B e a t- Pro d u cti o n - Ku r s , 
Özgür und Marvin. Das ist 
ein klarer Einschüchte-
rungsversuch. Auch die 
Kinder scheinen nicht 
immer ganz frei reden zu 
dürfen. «Der Kurs ist 
eigentlich voll cool. Die 
Leiter sind das Beste 
daran», sagen zwei 
Mädchen, während die 
nervös an ihren Pulliärmeln 
herumspielen. Florin 
dagegen würde den Kurs 
auch nächstes Jahr wieder 
wählen, sagt er nach einer 

zu langen Pause. Denn 
wenig Teilnehmende habe 
auch Vorteile für alle: «Wir 
können uns so für jedes 
Kind Zeit nehmen», sagt 
Leiter Marvin.

Von den Leitern scheint 
niemand eine Lösung 
gegen das schwindende 
Interesse an ihren Kursen 
zu haben. Dabei zeigt sich 
zwischen den beiden Ange-
boten eine auffällige 
Gemeinsamkeit: Während 
im Beat-Production-Kurs 
immerhin zwei von sechs 

Kindern Mädchen sind, 
sucht man auf dem 
American Football Feld 
vergeblich nach Teilnehme-
rinnen. Und das macht sich 
bemerkbar. «Ihr müsst euch 
nicht ablenken lassen, nur 
weil jetzt ein paar Mädchen 
kommen», sagt Mehdi zu 
seinen 12 Jungs und meint 
damit die beiden Fotogra-
finnen.

Vielleicht hilft dieser Text 
dabei, dass die Kurse 
nächstes Jahr von Mädchen 
gestürmt werden. Die 
Autor:innen dieses Textes 
würden dies begrüssen, 
denn bei aller Wadenbissig-
keit müssen sie zugeben: 
Inhaltlich sind die Kurse 
ziemlich cool.

Übrigens: Nach dem Gonfi-
Gate vom Morgen blieb 
Omar dem Training fern. 
Wir können nur hoffen, 
dass ihn ein schlechtes 
Gewissen plagt.

Das American-Football-Team. Wieso lacht nur der Trainer? Fynn unterwegs mit Stift und 
kritischen Fragen.

Beatproduktion: Wirklich glücklich oder einstudiert?
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Fit-Check
von Jean, Colin

Name: Lenia 
Alter: 14
Kurs: Musical
Eigene Stil-Beschreibung: 
Basic
Inspo: Pinterest
T-Shirt: Flohmi
Hose: Levi’s
Schuhe: Adidas
Schmuck: Flohmi

Name: Matteo
Alter: 12
Kurs: Unihockey
Eigene Stil-Beschreibung:
Chillig
Inspo: Social Media
T-Shirt: Real Madrid
Hose: Footlocker
Schuhe: Asics

Was ist in? Was ist out? Woher kommen die Kleider? 
Wir haben gefragt. Meinungen könnt ihr euch selber 
bilden.

Name: Ophelia
Alter: 12
Kurs: Hip Hop
Eigene Stil-Beschreibung: 
Cozy 
Inspo: Kleider aus dem 
Kleiderschrank
Schuhe: Landrover
Pulli: Geschenk
Hose: Geschenk 
T-Shirt: Keine Ahnung
Schmuck: Apotheke
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Taste-Test
von Leni, Nora, Pina
Fotos von Emily Hager  und Fotoworkshop-Crew

Wir haben vier Snacks getestet und bewertet, die dem Anschein nach niemand im 
Fiesch kauft, ausser Leuten, die sich für zu speziell halten.

Thai Green Curry Nüsse:
Konsistenz: Crunchy,
Geschmack: Sehr würzig, ein bisschen scharf, gute 
Kombination mit süss und salzig
Verpackung: Bunt, nicht so gute Farb-Kombination

 «Ist gut, würden wir aber nicht kaufen für 3.45.- 
Franken.»
Skala: 7/10

Vaya bean Chips:
Konsistenz: Crunchy,
Geschmack: Salzig aber ansonsten hat es 
nicht so viel Geschmack
Verpackung: Schöne Farben, sieht lecker aus

«Sind oke, geben ein bisschen Öko-Vibes.»
Skala: 7/10

Datteln mit Apfelgeschmack:
Konsistenz: Weich
Geschmack: Aussen sauer innen süss, erinnern an 
Apfelringe
Verpackung: Langweilig, nicht sehr kreativ

«Ist speziell , sieht aber ein bisschen schimmlig aus»
Skala: 6/10

Cailler Schokoladen Kekse:
Konsistenz:  Keksig
Geschmack: Sehr lecker, gute Schokolade
Verpackung: schöne Farben

«Schmeckt gut, kauft man aber eigentlich 
nur, wenn man wandern geht.»
Skala: 8/10
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Bern vs. 
Zürich 
Wer gewinnt das Dorf für 
sich?
von Leni, Nora, Pina
Fotos: Malin Bruderer, Elin Ramoni, 

Habt ihr euch vielleicht gefragt, weshalb euer Zimmer am Anfang der 
Woche so gestunken hat? Wir wissen warum: Bern hatte vor uns eben-
falls ein Sportlager. Hier im Fiesch Feriendorf ist es wild: Aus den 
Musikboxen dröhnt laute KI-generierte Musik (no front!) und es gibt 
Drama wegen Gleitgel auf dem Bett. Doch wenn man den Weg nach unten ins Dorf geht, 
herrscht plötzlich tote Hose. Wir haben vier von den wenigen Leuten im Fiescherdorf gefragt, 
wie sie die zwei Wochen in denen Zürich und Bern hier ein Sportlager haben, empfinden. Die 
Antworten waren meist ähnlich, trotzdem entstanden spannende Gespräche.

Die Frage, wer lauter ist, konnten sie nicht wirklich beantworten, was unser Ego ein bisschen 
kränkt. Seit wann werden wir mit Bern gleichgestellt? Ähnlich unbefriedigend fiel die 
Antwort auf die Frage aus, wer höflicher ist. Die Redaktion ist empört.

Eindeutiger fiel das Urteil bei einer anderen Sache aus: Die Anwohner*innen haben 
einstimmig gesagt, dass sie das Dorf als belebter empfinden. Ob das positiv oder negativ 
gemeint ist, bleibt offen. Wir haben die Bäckerei gegenüber vom Coop gefragt, welche 
Wochen im Jahr die anstrengendsten sind. Überraschenderweise sind es nicht dieje-
nigen, in denen Zürich oder Bern hier sind, sondern die Wochen über Weihnachten und 
Neujahr. Im Gegensatz zum Coop wird die Bäckerei aber auch nicht von Jugendlichen 
besucht.

Dieser leidet dafür wahrscheinlich bald unter Capri-Sun Mangel. Wie die Mitarbeitenden 
bestätigen müssen sie diese Regale öfter auffüllen als in allen anderen Wochen. Doch 
nicht die Originalversion, die ist zu teuer, sondern die um 0.25 Franken billigere Version 

von Prix Garantie. Einen Unterschied merkt 
niemand.
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SINGLE OF THE DAY
von  Margo, Louisa, Liane

Matteo 
Alter: 12
Nationalität: Iran, Schweiz
Kurs: Unihockey
Typ: Braune Locken
Snap: Matteo_zhh

Dalia 
Alter: 12
Nationalität: Schweiz, Tschechien
Kurs: Naturkosmetik
Typ: Braune Locken
Snap: Dalia269234

Basil 
Alter: 13
Nationalität: Schweiz
Kurs: Unihockey 
Typ: Alle
Nummer: Frag persönlich

Chiara-Maé 
Alter: 14
Nationalität: Italien, Schweiz
Kurs: Beat Production
Typ: Hellbraune Haare
Snap: Chiaramae_zh

Emilia 
Alter: 12 
Nationalität: Serbien, Schweiz 
Kurs: Ballsport
Typ: Humor, braune Haare, gross
Snap: Emiliadecurtins

Jack 
Alter: 14

Nationalität: Schottland, 		
	 Spanien, Schweiz

Kurs: Unihockey
Typ:  Offen 

Nummer: Frag persönlich

Giulia 
Alter: 12

Nationalität: Italien, Schweiz
Kurs: Ballsport

Typ: Gross, brünett
Nummer: Frag persönlich

Match des Tages: 
Kalkuliert vom Redaktionsrechner
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Dalia 
Alter: 12
Nationalität: Schweiz, Tschechien
Kurs: Naturkosmetik
Typ: Braune Locken
Snap: Dalia269234

Jack 
Alter: 14

Nationalität: Schottland, 		
	 Spanien, Schweiz

Kurs: Unihockey
Typ:  Offen 

Nummer: Frag persönlich

Icks for no reason
von Leni, Pina, Nora

Mir hend im Fiesch umegfrögt, was ihr en ICK FOR NO REASON findet und das sind euchi Antworte gsi:

Das sind Icks bi Buebe:
Langi Haar im Dutt
Schlechti Rechtschribig 
Spuckfade bim Rede 
Wenn er nur mit Meitli chillt
Vollbart bim Bitmoji, obwohl er nur 3 Barthaar het
Engi Badhose 
Wenn er Oskar heisst
Zu viel Haargel 
Zu viel Parfüm 
E-Scooter fahre 
High-Waist-Hose 

Das sind Icks bi Meitli:
Niidisch 
Wenn sie 67 Trend nümme fühlt 
Zu viel Parfüm 
Zu viel Makeup 
Zu Iifersüchtig 
Fake Lashes 
Chaufsüchtig 
Pick Me
Vape 
Wenn sie seit, Männer döfed nöt hüle 
Wenn sie respektlos isch
Wenn sie seit, er muss 1.90 cm gross sie
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Pssssssssst!

Ziitigsteam isch s beste

Mier grüessed Marie-Lou 

Öper isch immer tüüri Make-Up Sache am chlaue und 
gits nöd zrugg

So 12 jährigi Meitli vaped im Zimmer und denked 
es isch tuff

Im Zimmer 518 hets 3 zesty Lüt

Die Lernende Roman und Jan sind gekidnapped 
worde.

D LeiterInne mached en gheime Dating Event 
im Tipi hüt Abig

De mit em blaue Pulli isch mega hot

De L hät es zu grosses Ego und isch mit mehrere 
Meitli

Im Coop sind Priisä gschtigä (Inflation!)

D Lüüt us em Morge Grafittikurs fühled sich vil zu cool

Foto:  Luisa Wenzin

Foto:  Anouk

Anna, Vavinia und Mowa vom Radio händ alli en 
Crush uf dä Ben Oliver

Ziitig tuet Radio alles nahmache (Anmerkung 
der Redaktion: DAS STIMMT NÖD)

Dä Humus sött is Zimmer 110 zruggcho, 
danke

D Chloe hätt mega weirdi Haarprodukt

Ilaria isch e richtigi Baddie (14 Jahre) Snap: 
ilaria6687

Unpopular Opinion: OL isch de geilschti 
Kurs

Gruess a d Leona, Nives und d Luisa, ihr sind 
mega nett

Leiter*inne sind meh mitenander am flirte als 
die Jugendliche

Lara hätt en Fründ in Brasilie

D Radioplaylist isch vo letzscht Jahr

D Emilie isch eigentlich gar nöd so schüüch wie sie immer tuet

De Lian und de Liam us de Turnhalle dusched nie

De Moris vom OL liebt die Lara

De Simon chan tanze wie e Bestie! 
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Alle Kursangebote auf
sportaktiv.ch oder  
044 388 99 99

für  
Reaktions-

künstler

sportaktiv.ch/fechten

Fechten für Anfänger und  
Fortgeschrittene – und viele 
weitere Kurse für Gross  
und Klein. Entdecke jährlich 
über 2’000 Kursangebote  
und finde das passende  
Angebot für dich oder  
deine Familie.

Foto:  Fay

Dä Alvaro isch i d Ronja vom DIY Skateboard verliebt

Um Mitternacht verwandlet sich Leni in en Werwolf

Es Meitli het sich ine Ühle verwandelt und isch die Nacht 
weggfloge

Im Radio lauft nur Scheiss (No front)

Salome wet single of the day sie, getraut sich aber nöd

D Alina vom Gummilove hätt ganz vil gueti Witz, wo sie 
aber nume im Gheime verzellt

Lilia und Justine sueched beidi en Typ

Oskar und Selma passed guet zäme

Geschter händ Leiter*inne Kondom bi Gummilove klaut

Dr. Fiesch isch es Walliser Urgestein und isch über 70 Jahr alt

Dä Garrit verchauft Weed bi de Minigolfbahn

D Leiter vom Parcour zwingd d Chind vonere 20m höche Muur en 
Backflip mache

Tom und Anna sind heimlich zäme und treffed sich im Meitliklo

Eric goont uf Pied

Mir grüessed Liselotte, die flotte

@sven vom DIY-Skateboardkurs: Bitte drop es Messybun-Tutorial 
mir wartet alli druf
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Outfit-Zwillinge
von Margo, Louisa, Liane 

Mir händ Outfit-Zwilling im Fiesch gfunde. Bilder säged meh als tuusig Wort:

Verliebt, verlobt, verheiratet
Kennengelernt haben sie sich hier in Fiesch. Verliebt auf den ersten 
Blick! In der Tagesschau schliesslich fiel die entscheidende Frage: 
Dani (28) kniete vor Lea (25) nieder und bat sie, seine Frau zu 
werden.

Dieses Liebesglück wollen wir zusammen feiern. Morgen ist es 
endlich so weit. Die Glocken läuten, die Funken sprühen und der 
Ring steckt am Finger – wir laden zur Hochzeit in der Arena.

Wann: Donnerstagmittag, 13:30 Uhr

Mitbringen: Gute Laune und Kameras

Blumen werden zur Verfügung gestellt 
(oder auch nicht, mal schauen)

Wir freuen uns auf euch,
Tele-Fiesch

Lilia (14) 
DJ, K-Pop

Liane (14) 
Zeitung

Louisa (13) 
Zeitung

Isabelle (11) 
OL/Trampolin

Noelia (11) 
OL/Trampolin

Justine (14) 
DJ, K-Pop

Nina (12)  
Radio

Billie-May (12) 
Radio

Illustration :  Colin
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Illustration von: Mattheus

Horoskop
 Text und Ilustation von: Jean

Waage
Du wirsch hüt guet schlafe, aber numme 
churz.

Skorpion
Du wirsch hüt di gröschti Windle vo de 
Welt näiä.

Schütze
Waren unkreativ und mussten das Internet fragen: 
«Gehen Sie heute sorgsam mit Ihrem Geld um. Lassen Sie sich mittags 
nicht zu einem Spontankauf verleiten! Abends haben Sie dafür gute 
Chancen in der Liebe.» ; )

Fische
Din nöschte Crush het scho en/ä 
Fründ*in.

Jungfrau
Wenn du hüt in Coop gahsch, wirsch du 
Capri Sun finde.

Löwe
Du wirsch hüt bi Tele Fiesch zwei mal müesse astah, 
wills zvill Lüüt het.

Krebs
Du wirsch im Verlauf vom Tag 
fett minus Aura kassiere.

Zwilling
Du wirsch dich hüt i en Stei verliebe.

Wassermann
Du wirsch dusche, aber 
vergesse s Wasser astelle.

Steinbock
Du wirsch hüt uf de Gipfel 
vome Berg stiege - vo dim 
Wöschberg.

Stier
Dini Gruppe wird dich hüt zum Znacht vergesse und ohni 
dich go esse gah.

Widder
Du wirsch mehrmals öppis Wichtigs 
wele mache, aber du wirsch s immer 
wieder vergesse.

Ist es verboten, wenn ich 15 Jahre alt bin und Sex mit einer 11-jährigen Person habe?
Ja. In der Schweiz gilt grundsätzlich das Schutzalter* von 16 Jahren. Für Jugendliche unter 16 gibt es aber 
die 3-Jahres-Regel: Sexuelle Handlungen können erlaubt sein, wenn der Altersunterschied höchstens 
drei Jahre beträgt. Bei einer 15-jährigen und einer 11-jährigen Person beträgt der Altersunterschied vier 
Jahre. Deshalb sind sexuelle Handlungen hier grundsätzlich nicht erlaubt, auch wenn beide damit einver-
standen sind.
*(Schutzalter: Gesetzlich festgelegtes Alter, ab dem eine Person rechtlich in sexuelle Handlungen einwilligen darf.)

Ist es normal, sich selbst zu befriedigen?
Ja. Selbstbefriedigung ist für viele Menschen ein normaler Teil der Pubertät und Sexua-
lität. Manche machen es oft, manche selten und manche gar nicht, alles davon ist okay. 
Du musst dich dafür weder schämen noch dazu gedrängt fühlen.

Kann man jemanden lieben, ohne mit ihm Sex haben zu wollen?
Ja, absolut! Liebe und sexuelles Verlangen sind nicht dasselbe. Du kannst jemanden sehr lieben und trotzdem keine Lust auf Sex 
haben, egal, ob gerade, generell oder einfach mit dieser Person. Deine Gefühle und deine Grenzen sind okay. Wichtig ist, dass du 
nichts tun musst, womit du dich nicht wohlfühlst.

Frag Dr. Fiesch
von GummiLove

Du hast eine Frage? Scanne den 
QR-Code und schicke sie anonym an 
Dr. Fiesch. Die Antworten findest du 
in der Zeitung.

Im Internet heisst es, Männer müssten dominant und hart sein. Stimmt das?
Nein. Es gibt nicht die eine richtige Art, ein Mann zu sein. Selbstbewusst zu sein ist gut, aber Gefühle zu zeigen, respektvoll zu sein 
oder Hilfe anzunehmen, macht dich nicht weniger männlich. Im Internet wird oft behauptet, Männer müssten hart und dominant 
sein. Das muss aber nicht zu dir passen. Wichtig ist, dass du selbst entscheidest, was für ein Mensch du sein möchtest.

Illustration :  Colin
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Dumpling: 6Dumpling: 6

Needoh: 7Needoh: 7

Butter: 6Butter: 6
Cheese: 2Cheese: 2

Andere: 11 Andere: 11 

So tickt Fiesch
Squishy Love
von Liane, Margo, Louisa

Nach Labubus sind Squishys das neue Hype-Produkt. Zumindest für einen Teil der Fiesch-Teilnehmenden. Von 37 Befragten hatten 
20 ein Squishy dabei. Aber an den Stressbällen mit Gesicht scheiden sich die Geister. Fans beschreiben die Squishys als «beruhigend» 
und «härzig». Andere, die das Ganze gar nicht verstehen, sehen weder Sinn noch Ästhetik der Squishys. Viele finden auch, dass ihre 
Dumplings nach einiger Zeit, anfangen zu stinken.
Wir fragten heute die Leute, welche Squishys ihnen am besten gefallen und was ihnen daran gefällt. Viele konnten uns leider keine 
richtige Antwort geben und sagten sie fänden es «cool». Sind sie vielleicht einfach Konsumopfer? Auf die Frage, welche Squishys sie 
wollen, haben wir aber einige Antworten bekommen. Salome die Leiterin von Ballsport wünscht sich einen pinken Glitzer-Dumpling. 
Lara vom OL sagt: «Ich will en Butter Squishy».

Diese Squishys haben die 20 Befragten:
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Needoh: 7Needoh: 7

Andere: 11 Andere: 11 

ENTWEDER 
ODER 
von Nives, Luisa, Leona

Mir händ im Fiesch chli umegfrögt zum usefinde, wie die Lüüt da so ticked. Mir händ pro Frag 10 Mänsche gfrögt und sind 
tatsächlich am meischte überrascht gsi, dass meh Lüüt wännd wüsse, wänn mer stirbt, statt wie mer stirbt. 
Anyways, da sind eusi Resultat:

Mach mit:
von Benjamin

Fiesch-Anmeldung: Losglück oder Betrug? 
von Colin, Benjamin

Wir haben uns gefragt, woher die meisten Leute aus dem Lager kommen. Also haben wir uns auf den Weg gemacht und euch gefragt. 
Hier sind die Ergebnisse.

Kreis 1: 2 Personen
Kreis 2: 13 Personen
Kreis 3: 12 Personen

Kreis 4: 7 Personen
Kreis 5: 3 Personen
Kreis 6: 1 Personen
Kreis 7: 6 Personen
Kreis 8: 1 Personen

Kreis 9: 8 Personen
Kreis 10: 1 Personen
Kreis 11: 6 Personen
Kreis 12: 0 Personen

Warum ist das so? 
Einer der es wissen muss, ist Patrick Frank, der OK-Präsident vom Fiesch. Wir haben ihn gefragt.
Aus welchem Kreis kommen die meisten Kinder, was raten Sie?
«Ich denke aus den Kreisen 2 oder 3. Viele Kinder kommen aus dem Quartier Friesenberg. In einigen Kreisen leben mehr Kinder als in 
anderen Kreisen. Das hat auch einen Einfluss auf die Anmeldungen.»
Hat das OK betrogen und die Kinder aus den Kreisen 2 und 3 bevorzugt?
«Nein, alle haben die gleichen Chancen.»
Und wieso kommen von den befragten Personen kaum welche aus den Kreisen 6, 8,10 und 12. Leben dort nur alte Menschen 
oder haben sich die Kinder während der Umfrage vielleicht in ihren Zimmern versteckt oder sind sie vielleicht alle in Brig?
«Gut möglich, dass diese Kinder mehrheitlich in Brig die Kurse besuchen.»
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Redaktion bi de Lüüt
Einsendungen, Leserbriefe, Events und alles was Fiesch bewegt.

Liebes Zeitungsteam

Euer Bericht über die Handyhüllen ist News, Drama, 
Zuspitzung. Dafür ein Like!

Es ist mir nun ein Anliegen, einen Aspekt hervorzuheben: 
Social Media und Online Games sind darauf ausgelegt, 
dass Ihr möglichst lange online bleibt. Belohnung über 
Belohnung, das Hirn schüttet jedes Mal Dopamin aus. 
Irgendwann sind die Speicher leer. Es folgt Doomscrol-
ling. Die Algorithmen ziehen Euch in ein Rabbithole und 
füttern Euch mit krassen Inhalten, bei denen die Grenze 
zwischen Realität und Schein verschwimmt. Deshalb 
ermöglicht der „Handyknast“ Eurem Kopf tatsächlich 
Freiheit.

Jaha! Ich kann auch Drama.

Liebe Grüsse
Andreas Trachsel (BBD)

Die Reportage mit Titel «Ich fühle mich von den Kids 
beobachtet» hat gestern für Aufsehen gesorgt. Die 
Redaktion wurde gebeten, einen groben Fehler richtig-
zustellen. Sven habe keinen Stress im Kurs, er liebe seine 
Arbeit hier. Ausserdem habe es sich nicht um einen 
halben Liter Halbrahm, sondern um UHT-Milch gehan-
delt. Wir bitten aufrichtig um Entschuldigung.

Antwort auf Frage: „Wie viel würdest du für einen 
Handyknastmagnet zahlen?“ vom 5. Oktober.

Anonym: Ich würde 15Fr zahlen weil es sich hochwertig 
anfühlt.

Leserbriefe Korrigendum

Shoutout an die Fotowerkstatt, die 
Top-Bilder liefert.
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Fieschers 
Fisch

Events

Im Fiesch wird nicht nur nach Snaps geangelt, sondern auch nach 
Fischen. Damit die Walliser Seen aber nicht unter Überfischung 
leiden, werden auch kiloweise Tiere ausgesetzt. «Wir haben 
gestern 20‘000 Jungefische am Staudamm Mattmark in der 
Nähe von Saas-Fee ausgesetzt», erzählt Leiter Roger. Nach all 
der anstrengenden Arbeit gönnt sich der Kurs heute eine Auszeit 
auf der Minigolf-Bahn.

Mach mit bei der Umfrage:
von Benjamin
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HEUTE

HEUTE

HEUTE

Morgen

HEUTE

HEUTE

Trainingslager

die grösste 
Gruppenunterkunft
der schweiz mit sportinfrastruktur 

skilager
schullager

Firmenevents
Seminare
Familienfeiern

sport-resort.ch

25m
Hallenbad mit

Sauna
über 1000

betten

Chalets

multisport-
anlagen

fiescher 
hostel

Tennis

Fitness

seilpark

auch für familien und Einzelgäste

Freizeitangebote/Treffpunkte
GUMMILOVE
Baumbar	 täglich	 11:30 – 13:30 Uhr 
(Pavillon 2)		  16:30 – 20:30 Uhr
	 Freitag 	 bereits abgebaut

ENJOY
Pavillon 5	 täglich	 11:00 – 14:00 Uhr 
		  16:30 – 21:45 Uhr
	 Freitag	 11:00 – 14:00 Uhr

LOUNGE	
Pavillon 2	 täglich	 11:00 – 14:00 Uhr
		  16:30 – 21:45 Uhr
	 Freitag	 11:00 – 13:30 Uhr
		  21:30 – 23:30 Uhr

MINIGOLF
In der Lounge Schläger und Bälle gegen Abgabe eines Depots 
ausleihen. Die Minigolf Anlage kann nur bei Tageslicht genutzt 
werden.

TIPI
Beim Schwimmbad	 täglich	 12:00 – 14:00 Uhr
		  18:00 – 21:45 Uhr 
	 Freitag	 bereits abgebaut

TAGESSCHAU AB MONTAG
Filmsaal	 täglich	 19:30 Uhr
Jugendherberge	 täglich	 19:40 Uhr

KINO
Filmsaal 	 Sonntag 	 20:00 Uhr	  
	 Montag	 20:00 Uhr	  
Lounge	 Freitag	 21:45 Uhr

BRIG’N’CHILL	
Olympica, Saal 1 	 Mo. bis Fr	 11:30 – 13.30 Uhr
(neues Gebäude)

KONZERT (KURS «VOCAL COACHING»)
Arena 	 Donnerstag	 20:30 Uhr
(wenn Trocken)

WORLD OF FIESCH
Turnhalle 	 Freitag	 ca. 20:00 Uhr

ABSCHLUSSPARTY
Turnhalle	 Freitag	 22:00 – 24:00 Uhr
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